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Beschreibung des Radioteleskopwanderweges von Bad 
Münstereifel zum Radioteleskop nach Effelsberg 

 
Folgende Markierungen dienen als Orientierungshilfe: 
 

• Radioteleskopwanderweg:  grünes, stilisiertes Teleskop 
auf weißem Hintergrund 

• Hauptwanderweg 11 
(von Bad Münstereifel bis  schwarzer Winkel 
in Höhe von Scheuerheck): auf weißem Hintergrund 

 
• Hauptwanderweg 3 

(von Bad Münstereifel bis  schwarzes Dreieck 
zum Decken Tönnes):   auf weißem Hintergrund 

 
 
 
 Entfernung vom 

Startpunkt 
.................in km 

 Jugend-
herberge 

Jesuiten-
kirche 

Startpunkt ist Bad Münstereifel Zentrum – an der Erftbrücke vor 
der Jesuitenkirche 
Von dort führt der Weg über die Erftbrücke, links an der Jesuitenkir-
che vorbei, der Straße „Delle“ folgend, durch das Johannistor und 
durch die Unterführung der B 51. Bis zur Jugendherberge in Rodert 
folgen wir den Markierungen der beiden Hauptwanderwegen (HWW) 
3 und 11 und des Jugendherbergsverbindungsweges (JH). 

 0 

Der Weg führt uns in den Wald hinein. Nach ca. 1,1 km kommen wir 
aus dem Wald heraus auf eine Wiese. Hier bietet sich ein wunderba-
rer Blick auf die Windhecke und den Herrenbusch. Im Hintergrund, 
auf dem Bergrücken, sieht man sehr schön ein weiteres Teleskop. 
Das Teleskop „Am Stockert“ steht in Bad Münstereifel-Eschweiler. 

 1,1 

Nach ca. 1,3 km erreichen wir die Jugendherberge in Rodert.  
Hier endet der Jugendherbergsverbindungsweg. Für den weiteren 
Weg dient als Orientierung die Markierung des Radioteleskopwan-
derweges, das grüne, stilisierte Teleskop auf weißem Hintergrund. 
Nach wie vor verläuft der Wanderweg aber auch noch über die bei-
den HWWe, sodass wir uns auch an diesen Markierungen orientie-
ren können. Wir folgen nun geradeaus der „Waldstraße“. 

 1,3 
 

 
Wanderer, die an der Jugendherberge ihre Wanderung begin-
nen, folgen von der Jugendherberge aus links der „Waldstra-
ße“.  

 
0 

 

Bei der Straßengabelung am Friedhof des Ortes Rodert folgen wir 
links der Waldstraße, die uns in den Ortskern von Rodert führt. (sie-
he Markierungen der beiden HWWe und des Radioteleskopwander-
weges) 

  

Nach ca. 460 m geht die „Waldstraße“ in den „Effelsberger Weg“ 
über. Diesem folgen wir und verlassen den Ort Rodert.  

0,5 1,8 

Unser Weg führt uns weiter auf einem asphaltierten Wirtschaftsweg 
zum Parkplatz „Am Effelsberger Weg“. Wir folgen dem Waldweg 
geradeaus durch den Bad Münstereifeler Wald. 

1,4 2,7 
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Nach ca. 400 m kommen wir zu einer Wegkreuzung. Hier befindet 
sich auf der rechten Seite die Schutzhütte „5-Wege-Kreuzung“. Wei-
ter geht´s geradeaus den Markierungen folgend. 

1,8 3,1 

Nach weiteren ca. 1,2 km erreichen wir eine weitere Schutzhütte; die 
Schutzhütte „Am Effelsberger Weg“. Es geht geradeaus weiter bis 
zur Waldkapelle „Decke Tönnes“. 

3 4,3 

Nach ca. 1,5 km erreichen wir die Waldkapelle „Decke Tönnes“. Hier 
befindet sich auch die Schutzhütte „Am Decke Tönnes“, die im Jahre 
2002 von der Bad Münstereifeler Ortsgruppe des Eifelvereins errich-
tet wurde. Der Weg führt uns weiter an der Schranke vorbei. Wir 
folgen dem Paul-Möhrer Weg, der rechts –parallel zur Landstraße- 
führt. Siehe hier auch die Markierungen der beiden HWWe und des 
Radioteleskopwanderweges. 

4,5 5,7 

Nach ca. 100 m kommen wir zu einem Querweg. Ab hier verlässt 
uns der HWW 3. Er führt rechts weiter in Richtung Michelsberg. Wir 
folgen von nun an der Markierung des HWW 11 und der Markierung 
des Radioteleskopwanderweges.  

4,6 5,9 

Wir gehen links und queren die L 234, gehen den rechten der beiden 
Wege, die in den Wald führen und folgen weiter den beiden Markie-
rungen des HWW 11 und des Radioteleskopwanderweges. Ein 
schmaler Pfad führt uns wieder in den Wald hinein. 

4,7 5,9 

Achtung! Nach ca. 400 m kommt eine Wegkreuzung. Wir folgen 
weiterhin geradeaus dem schmalen Pfad. (siehe Markierungen) 

5 6,3 

Nach ca. 600 m kommt ein Querweg. Wir biegen nach rechts ab und 
folgen weiter den Markierungen des HWW 11 und des Radiotele-
skopwanderweges. Der Weg wird wieder etwas breiter.  

5,6 6,9 

Nach ca. 350 m kommen wir zu einer Wegkreuzung. Wir gehen wei-
ter geradeaus und folgen den Markierungen.  

6 7,3 

Achtung! Nach ca. 850 m erreichen wir eine Wegekreuzung. Hier 
verlassen wir den HWW 11. Wir gehen rechts weiter und folgen dem 
Wirtschaftsweg. Ab hier dient als Orientierung nur noch die Markie-
rung des Radioteleskopwanderweges.  

6,8 8,1 

Nach ca. 300 m stoßen wir auf einen asphaltierten Wirtschaftsweg, 
dem wir nach rechts in Richtung Scheuerheck folgen. Wir sehen 
bereits den Waldspielplatz von Scheuerheck.  

7,1 8,4 

Nach ca. 200 m gehen wir nach links über den „Frauenhofer Weg“ 
nach Scheuerheck und folgen der Markierung des Radioteleskop-
wanderweges. 

7,4 8,6 

Nach ca. 150 m erreichen wird eine Kreuzung. Wir bleiben gerade-
aus auf dem „Frauenhofer Weg“.  

7,5 8,8 

Nach ca. 100 m erreichen wir die Kapelle in Scheuerheck. Wir gehen 
rechts weiter auf der „Scheuerhecker Straße“ und folgen der Markie-
rung des Radioteleskopwanderweges.  

7,6 8,9 

Nach ca. 70 m gehen wir nach links bis zur L 113. 7,7 9 
Diese überqueren wir und folgen dem gegenüberliegenden asphal-
tierten Wirtschaftsweg. Nach einigen Metern bietet sich uns ein sehr 
schöner Blick auf das Radioteleskop Effelsberg. Wir folgen gerade-
aus der Markierung des Radioteleskopwanderweges. 

7,8 9,1 
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Wir erreichen eine Straßenkreuzung. Links geht es nach Neichen, 
rechts zur Landstraße 234. Wir gehen weiter geradeaus in Richtung 
Holzem über die „Holzemer Straße“.  

8,7 10 

Achtung! Nach ca. 70 m verlassen wir den asphaltierten Weg, der 
uns nach Holzem führen würde und biegen rechts zwischen einigen 
Hecken hindurch in einen Wiesenweg ab. Hier ist besondere Auf-
merksamkeit geboten, da der Wiesenweg ein wenig versteckt zwi-
schen Sträuchern und Hecken auf die Straße mündet.  

8,8 10,1 

Nach ca. 170 m erreichen wir die Straße „Im Spiess“ und den Ort 
Holzem.  

8,9 10,2 

Nach ca. 60 m erreichen wir die Kreuzung der „Holzemer Straße“, 
überqueren diese und gehen weiter auf der Straße „Im Geißbusch“. 
Wir folgen der Markierung des Radioteleskopwanderweges.  
Wir folgen der Straße bis zu einem Querweg und gehen dort rechts 
weiter. 

9 10,3 

Wir erreichen den Ort Lethert. An der Weggabelung gehen wir scharf 
links und folgen der Markierung des Radioteleskopwanderweges.  

9,7 11 

Nach ca. 250 m erreichen wir eine kleine Birken- und Buchenan-
pflanzung. Wir biegen nach links ab und folgen der Markierung des 
Radioteleskopwanderweges. 

10 11,2 

Nach ca. 50 m gehen wir wieder nach rechts am Ortsrand von Le-
thert vorbei. Hier bietet sich uns wieder ein schöner Blick auf das 
Radioteleskop Effelsberg.  

10,1 11,3 

Vor der Pfarrkirche biegen wir vom asphaltierten Weg nach links auf 
einen Wirtschaftsweg ab, der uns zwischen dem neuen Friedhof und 
der Kirche hindurch führt.  

10,3 11,6 

Nach ca. 170 m stoßen wir auf die „Letherter Landstraße/Johannes-
Keppler-Straße“. Hier ist die Grenze zwischen den Orten Lethert und 
Effelsberg. Wir gehen nach links auf die Max-Planck-Straße und 
folgen den Hinweisschildern zum Radioteleskop. 

10,5 11,8 

Nach ca. 180 m gabelt sich der Weg. Wir nehmen den linken Weg, 
der uns zum Parkplatz des Radioteleskops führt.  

10,7 12 

Vom Parkplatz führt uns der Fußweg zum Radioteleskop an einem 
Kiosk vorbei hinunter zum Radioteleskop. Ab hier wurde vom Max-
Planck-Institut der Planetenweg ausgeschildert. Er vermittelt auf 
zahlreichen Informationstafeln Hinweise zu den Planeten unseres 
Sonnensystems und zur Sonne selbst.  

10,9 12,2 

Nach ca. 800 m erreichen wir den Besucherpavillon des Radiotele-
skops Effelsberg. Hier bietet sich ein wunderschöner Blick auf das 
Radioteleskop Effelsberg. Ziel erreicht!! 

11,7 13 

 
Weitere Informationen über das Radio-Observatorium Effelsberg zu Vorträgen im Besucher-

pavillon o.a. erhalten Sie unmittelbar beim: 
 

Max-Planck-Institut für Radioastronomie 
Radioobservatorium Effelsberg, 53902 Bad Münstereifel 

Sekretariat Öffentlichkeitsarbeit 
� 02257 / 301-101 (Mo-Fr vormittags) 

e-Mail: public@mpifr-bonn.mpg.de 
www.mpifr-bonn.mpg.de 


